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1. Einleitung 

Ein Auslandsaufenthalt innerhalb des 
Studiums – sei es ein Sprachkurs, ein 
Praktikum oder ein Semester an einer 
Partneruniversität – ist eine tolle Er-
fahrung, die viele junge Menschen 
nicht missen möchten. Die Möglich-
keit, in einem anderen Land zu leben, 
die eigenen Fremdsprachenkennt-

nisse zu verbessern und eine neue Kultur kennenzulernen, motiviert zahl-
reiche Studierende, sich aus der Komfortzone heraus in ein fremdes Land 
zu begeben. Dieser Leitfaden soll studierenden Eltern den Weg ins Aus-
land erleichtern. Ausführliche Beratungen bieten das Familienbüro der 
Universität Bonn und das Dezernat Internationales an.   

Es ist nur verständlich, dass jungen Eltern bei dem Gedanken an einen 
Auslandsaufenthalt mit Kind zunächst Zweifel kommen. Denn bereits ein 
Auslandsstudium ohne Nachwuchs ist mit hohem Aufwand verbunden: 
Für die Wohnung im Inland müssen Zwischenmieter*innen gefunden und 
eine Bleibe im Ausland organisiert werden, was je nach Stadt ein nerven-
aufreibendes Unterfangen sein kann. Zeitgleich gilt es, sich an der Univer-
sität einzuleben, an Sprache, Land und Leute zu gewöhnen.  

Zweifelsfrei bedeutet es eine zusätzliche Herausforderung, den Balance-
akt zwischen Studium und Familie auch im Ausland zu meistern. Erfah-
rungsberichte zeigen jedoch, dass dies mit einer guten Organisation im 
Voraus durchaus gut zu schaffen ist. Geschichten vieler Studierender ma-
chen Mut und können eine Hilfe bei der ersten Auseinandersetzung mit 
dem Thema „Auslandsstudium mit Kind“ sein. 

Von der Hochschule Wismar zusammengestellte Erfahrungsberichte sind 
hier abrufbar. 

 

https://www.auslandsstudium-mit-kind.de/inspirieren-lassen/
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2. Vor dem Aufenthalt 

2.1 Allgemeines 

Studierende mit Kind können ihren Auslandsaufenthalt in verschiedenen 
Konstellationen antreten. Einige reisen beispielsweise allein ins Gastland, 
während Familienangehörige in der Heimat die Fürsorge für die Kinder 
übernehmen. Viele entscheiden sich aber auch dazu, die Zeit im Ausland 
gemeinsam mit der Familie zu ver-
bringen und die eigenen Kinder 
dort an einer Schule oder Kinderta-
gesstätte anzumelden. Es gibt also 
nicht den einen Weg und jede Fami-
lie sollte individuell entscheiden, 
welche Möglichkeit für sie die 
beste ist. 

Allgemeine Informationen, etwa zu den einzelnen Programmen der Uni-
versität Bonn, Fördermöglichkeiten wie dem Erasmus-Zuschuss etc. sind 
im Dezernat Internationales erhältlich. Eine gute erste Orientierung bietet 
die Seite Studium und Praktikum im Ausland. 

 

2.2 Finanzierung  

Mit Kind fallen – genau wie im Inland – höhere Kosten an als für Einzel-
personen. Eine größere Wohnung muss gefunden werden und auch für 
einen Kinderbetreuungsplatz entstehen in der Regel Kosten. Die Beiträge 
variieren von Land zu Land und können in wenigen Fällen sogar entfallen. 
Unter anderem die Familienpolitik und die Kinderbetreuungskosten kön-
nen für die Wahl des Gastlandes eine große Rolle spielen. Eine ausführli-
che Recherche im Vorhinein ist daher sinnvoll.  

 

https://www.uni-bonn.de/de/studium/studium-und-praktikum-im-ausland
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Bei der Entscheidungsfindung kann eine die folgenden Punkte berücksich-
tigende Kostenkalkulation helfen: 

• Unterkunft 
• Verpflegung 
• Krankenversicherung 
• Kinderbetreuung / Schule  
• Freizeitaktivitäten etc.  

Diese Finanzierungsmöglichkeiten stehen dir zur Verfügung:  

Auslands-BAföG 

Auslands-BAföG sollten auch diejenigen beantragen, die im Inland nur einen 
geringen BAföG-Satz erhalten. Denn die Förderbeträge für das Ausland, die 
sich je nach Gastland unterscheiden, sind grundsätzlich höher. Es kann durch-
aus vorkommen, dass eine Person in Deutschland weniger als 50€ monatlich 
erhält, in Frankreich aber über 300€. Genau wie das Inlands-BAföG, sieht das 
Auslands-BAföG einen Betreuungszuschlag für Kinder vor. Seit dem Winter-
semester 2022/23 liegt dieser Zuschlag bei monatlich 160€ pro Kind.  

Weitere Informationen sind unter www.auslandsbafoeg.de erhältlich. 

Erasmus-Zuschuss 

Auch das Programm Erasmus+ verfügt 
über einen Zuschuss für Studierende 
mit Kind, der unter anderem für Unter-
kunfts- und Betreuungskosten gedacht 
ist. Neben dem regulären Mobilitätszu-
schuss, der je nach Land variiert, erhal-
ten alleinerziehende und Paare, die ih-
ren Erasmus-Aufenthalt mit einem oder 
mehreren Kindern antreten, demnach 

eine Pauschale von 250€ pro Monat. Diese muss vor der Abreise beantragt 
werden. Sollten beide Elternteile zusammen ins Ausland gehen und durch das 

http://www.auslandsbafoeg.de/
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Erasmus-Programm gefördert werden, wird der Zuschlag nur an ein Elternteil 
gezahlt. Auch Praktikant*innen erhalten diese Pauschale.  

Die Beantragung erfolgt über das Dezernat Internationales. Informationen zu 
den aktuellen Fördersätzen und -bedingungen sind hier erhältlich: 

www.uni-bonn.de/erasmus-studium 

www.uni-bonn.de/erasmus-praktikum 

Stipendien 

Für Studierende besteht außerdem die Möglichkeit, sich durch ein Stipen-
dium fördern zu lassen. Die Universität Bonn öffnet jährlich im Frühling ihr 
Bewerbungsportal für das Deutschlandstipendium, das die Stipendiat*innen 
– auch im Ausland – mit einer Summe von 300€ monatlich für in der Regel 
insgesamt 12 Monate fördert. Bei guten bis sehr guten Leistungen im Stu-
dium ist es ratsam, eine Bewerbung in Erwägung zu ziehen.  

Die Krankenkasse MAWISTA vergibt für studierende Eltern, die samt Kind ins 
Ausland gehen, jährlich ein Stipendium in Höhe von insgesamt 3.000€. 

Ob sich Stipendien gegenseitig ausschließen oder auch mehrere gleichzeitig 
erhalten werden können, ist im Einzelfall abzuklären. 

Stiftungen 

Zusätzlich existieren Stiftungen, die gezielt Studierende mit Kind unterstüt-
zen, etwa die  

• Stiftung Christiane Nüsslein-Volhard und die  
• Klaus Tschira Stiftung. 

Elterngeld  

Voraussetzung für den Bezug von Elterngeld ist zwar, dass der Wohnsitz oder 
der gewöhnliche Aufenthaltsort in Deutschland liegt, wenn gegenüber der 
Familienkasse jedoch deutlich gemacht wird, dass der Aufenthalt im Ausland 
nur vorrübergehend ist und Ausbildungszwecken dient, kann der Anspruch 

http://www.uni-bonn.de/erasmus-studium
http://www.uni-bonn.de/erasmus-praktikum
https://www.uni-bonn.de/de/studium/beratung-und-service/finanzierung-und-foerderung/deutschlandstipendium/deutschlandstipendium
https://www.mawista.com/stipendium/
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auf Elterngeld eventuell bestehen bleiben. Hier gilt es, sich rechtzeitig mit der 
Familienkasse in Verbindung zu setzen. 

Kindergeld 

Kindergeld kann im Ausland in der Regel nicht bezogen werden, da der Wohn-
sitz oder gewöhnliche Aufenthalt in Deutschland für einen Auslandsaufent-
halt meist aufgegeben wird. Wenn der Wohnsitz in Deutschland jedoch be-
stehen bleibt und die Wohnung nicht untervermietet wird, sondern jederzeit 
für die Familie nutzbar wäre, kann der Anspruch eventuell bestehen bleiben. 

Individueller Zuschuss der Universität Bonn 

Die Universität Bonn fördert Eltern, die mit ihrem Kind studienbedingt ins 
Ausland gehen, mit einer monatlichen Zahlung in Höhe von 100€. Für Ge-
schwisterkinder, die ebenfalls mit ins Ausland reisen, werden jeweils 50€ 
pro Monat gezahlt.  

Nähere Informationen sind im Familienbüro erhältlich.  

Fördermöglichkeiten vor Ort  

Informiere dich rechtzeitig, welche Finanzierungsmöglichkeiten vor Ort be-
stehen. In einigen Ländern können beispielsweise dem deutschen Wohngeld 
ähnliche Förderungen beantragt werden.  
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2.3 Checkliste 

Was sollte wann erledigt werden? Diese Checkliste hilft dir bei den Vorbe-
reitungen.  

 

Erste Auseinandersetzung 
 
⃝ Geeigneten Zeitpunkt innerhalb des Studiums finden 
⃝ Eigene Recherche zu Partneruniversitäten und -ländern  
⃝ Erfahrungsberichte lesen  

Beratung einholen  

⃝ Auslandsstudienberatung 
⃝ Familienbüro 
⃝ Erasmus-Koordinator*innen der Fachbereiche 
⃝ Fachstudienberatung der Institute 
⃝ Zentrale Studienberatung 

Finanzierung organisieren 

⃝ Kostenübersicht erstellen 
⃝ Förderungen wie Auslands-BAföG beantragen, um Stipendien 
      bewerben 
⃝ Sonstige Möglichkeiten in Erfahrung bringen  
      Familie, Universitätsstiftung etc. 

⃝ Wohnungssuche  

 ⃝ Betreuungsmöglichkeiten organisieren  
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3. Während & nach dem Aufenthalt 

Während deines Auslandsaufenthaltes kannst du dich an Ansprechperso-
nen vor Ort wenden. Viele Städte und Hochschulen im Ausland verfügen 
ebenfalls über ein Familienbüro oder eine ähnliche Einrichtung. Infor-
miere dich am besten schon vor der Abreise über entsprechende Anlauf-
stellen und nehme Kontakt mit diesen auf. 

Auch das Familienbüro und das Dezernat Internationales der Universität 
Bonn unterstützen dich während deiner Zeit im Ausland je nach Möglich-
keit. 

Um die Unterstützungsmaßnahmen für Studierende mit Kind zu opti-
mieren und ihnen den Weg ins Ausland zu erleichtern, führt das Famili-
enbüro nach deiner Rückkehr eine kurze Befragung mit dir durch.  
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5. Anlaufstellen & Informationsplattformen 

Bei der Umsetzung eines Auslandsaufenthaltes mit Kind bieten an der 
Universität Bonn folgende Beratungsstellen Unterstützung an: 

Familienbüro 
Leonie Schata  
 0228 / 73 72 73  asmk@uni-bonn.de 

Auslandsstudienberatung 
Gudrun Hille  
 0228 / 73 61 91   erasmus-outgoing@uni-bonn.de 
 Olivia Schaefer  
 0228 / 73 60 61 3   auslandsstudium@uni-bonn.de 

Dezentral stehen die Erasmus-Fachkoordinator*innen zur Verfügung. 
Außerdem kann es im Rahmen eines Erasmus-Austauschs sinnvoll sein, 
sich direkt von Mitarbeiter*innen des International Office der Zielhoch-
schule beraten zu lassen.  
 
Auswahl externer Anlaufstellen & Informationsplattformen 

 
• Deutscher Akademischer Austauschdienst: Im Ausland studieren, forschen 

und lehren 
 

• Informationen und Erfahrungsberichte, zusammengestellt von der Hoch-
schule Wismar: Website Auslandsstudium mit Kind 
→  Länderspezifische Informationen zur Familienpolitik 
 

• BAföG Aktuell – Studieren mit Kind 
 

• Auslandsstudium mit Kind 
 

mailto:asmk@uni-bonn.de
mailto:erasmus-outgoing@uni-bonn.de
https://www.daad.de/de/im-ausland-studieren-forschen-lehren/studieren-im-ausland/tipps-faq/
https://www.daad.de/de/im-ausland-studieren-forschen-lehren/studieren-im-ausland/tipps-faq/
https://www.auslandsstudium-mit-kind.de/infothek/familienpolitik/
https://www.auslandsstudium-mit-kind.de/infothek/familienpolitik/
https://www.bafoeg-aktuell.de/studium/studieren-mit-kind.html
https://www.studieren-mit-kind.org/auslandsstudium-mit-kind/
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Kontakt 

Familienbüro der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität 
Bonn 

Büro  
Franziskanerstraße 2-4 
53113 Bonn 

Postanschrift 
Regina-Pacis-Weg 3 
53113 Bonn 

Sekretariat  
 0228 / 73 72 73 
 familienbuero@uni-bonn.de 

www.uni-bonn.de/familienbuero 

 

 

 

 

mailto:familienbuero@uni-bonn.de
https://www.uni-bonn.de/de/universitaet/chancengerechtigkeit/familiengerechte-hochschule

